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H i l k e  M a y e r / K a i  P a n n e n

Auch ein Schwein
darf mal gelassen sein

K ö s e l
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Das ist Olga. Sie ist gerade aufgewacht.
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Am liebsten hat sie es morgens ganz gemütlich.
Aber an manchen Tagen klappt das nicht so recht. 
Heute ist so ein Tag.
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Schon auf dem Weg in die Arbeit muss Olga sich ziemlich beeilen. 

Schon auf dem Weg in die Arbeit muss Olga sich ziemlich beeilen.

Olga2.indd   9Olga2.indd   9 17.11.2008   15:19:4017.11.2008   15:19:40



Im Büro läuft es auch nicht so richtig rund.
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In der Pause macht Olga schnell ein paar Erledigungen.
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So eine Hektik – da schmeckt Olga nicht mal ihr Lieblingsessen.
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Und zu Hause wartet schon eine Aufgabe,
die viel zu lange liegen geblieben ist.
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Meistens sind es genau solche Tage, an denen ein Freund
Olga dann auch noch dringend um ihre Hilfe bittet.
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Darüber vergisst sie fast, dass sie ja selber
noch etwas vorhat.
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Doch auch bei den Dingen, die ihr eigentlich Spaß machen,
fühlt sich Olga heute einfach nicht im Gleichgewicht.
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Beim Zubettgehen kann Olga nicht richtig abschalten. 
»Morgen hab ich frei«, denkt sie sich.
»Da mach ich gar nichts!« 
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Doch am nächsten Tag ...

»Hallo? ...
Dich besuchen kommen, heute? ...
Ja, hm, also ...«

So richtig Lust hat Olga nicht. 
Doch ihrer alten Tante Else einen 
Wunsch abschlagen, das geht 
irgendwie auch nicht.
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Also macht sie sich auf den Weg.
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UNVERKÄUFLICHE LESEPROBE

Hilke Mayer, Kai Pannen

Olga rennt
Auch ein Schwein darf mal gelassen sein

Gebundenes Buch, Pappband, 48 Seiten, 17,0 x 15,5 cm
ISBN: 978-3-466-30833-0

Kösel

Erscheinungstermin: Januar 2009

Das Schwein ist zurück: Mit Olga gegen die Hektik des Alltags
 
Olga rennt: von einem Termin zum nächsten, von einer Aufgabe zur anderen. Nichts als Stress
und Hektik. Ein Besuch bei Tante Else macht Olga aufmerksam auf einen anderen Weg, mit den
Dingen umzugehen. Wäre Else nicht eine ältere Chamäleon-Dame mit Hörgerät und schlechten
Augen, könnte man fast meinen, sie hätte Ähnlichkeit mit einem Zen-Meister …
 


